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PLbliiilllsdlonst SBB / P.A. Pein

im Schuss
Frisch am Ziel - Glück im Spiel!

Wer mit dem Zug fährt ist imVorteil.

Bahnfahren ist gesund.

Naturreine
Bündner- Spezialitäten
Destillerie Kindschi Davos
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LIMERICKS
Die Leserecke des höheren Blödsinns

Da gab es zwei Köche in Murten,
Die trugen aus Sicherheit Gurten,
Weil immer beim Kochen
Von Siedfleisch mit Knochen
Die Magen der Gäste so knurrten!

Hans U. Tanner, Richterswil

Vermißt wird seit Montag, dem Dritten
Des Monats, ein Esel aus Sitten.
Er hält für ein Kalb
Sich selber, weshalb
Wir um schonendes Anhalten bitten.

Mario Risch, Zürich

Ein Schweizer in Dublin sucht Stunden,
Um Limericks dort zu erkunden.
Auch im Reisebüro,
Doch das Fräulein sprach «No» -
Und hat ihn mit Rorschach verbunden!

Klaus A. Daigl, Rheinfeiden

Eine jüngere Dame aus Meilen
Will den Hafen der Ehe anpeilen.
Sie bringt sich auf Hochglanz,
Von der Zeh' bis zum Roßschwanz -
Doch will keiner ihr Reiseziel teilen!

Christa Küster, Flawil

Meine Tante in Süd-Alicante
Hatte viele intime Bekannte.
Sie war fröhlich und froh
Und verschaffte mir so
Eine Menge entfernte Verwandte.

Kurt Bollag, Zürich

Ein Schweizer, zurzeit in Dalmatien,
Der wandelt Lust unter Akazien.
Dieweil der Kurs günstig
Bestellt er, leicht brünstig,
Zum Fächeln drei lächelnde Grazien!

Sonja Hausammann, Solothurn

Es spürt eine Dame in Benken
Das Wetter in ihren Gelenken.
Bei Schmerz: Sonnenwind!
So abartjg sind
Die Gelenke von Benken beim Denken!

Robert Daester, Corsier
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